HUMBOLDT-UNIVERSITAT ZU BERLIN

ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Mein Erasmus habe ich in Cadiz, Spanien gemacht. Die Stadt Cadiz befindet sich im
Siden Spaniens, in der Provinz Andalusien. Typisch fur diese Region ist, dass sie
immernoch (vor allem architektonisch) stark von der Besiedlung der Araber gepréagt
ist. Im Allgemeinen ist der Lebensstil sehr langsam und entspannt und alles findet sehr
spater statt als in Deutschland (bspw: Abendessenszeit 21/22 Uhr). Ebenfalls zu
beachten ist die Siesta (Mittagsruhe), in der zwischen ca, 15-19 Uhr Restaurants,
Laden und teils Supermarkten schlie3en. Dadurch ist die Stadt zu dieser Zeit sehr
ruhig, im Sommer wegen der Hitze, aber auch im Winter ist es zu diesen Uhrzeiten
ruhig. Das Klima ist sehr angenehm, die Sommer sind sehr heil3 und die Winter mild,
aulRerdem ist es sehr trocken, es schien fast jeden Tag die Sonne.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

Zu Beginn gab es eine Informationsveranstaltung, fiir alle Erasmus Studenten, in der
Informationen Uber die Universitat und die Stadt gegeben wurden. Abgesehen davon
gab es Veranstaltungen fur Erasmus Studenten, in denen es ums Kennenlernen ging.
Mein Learning Agreement wurde von meiner spanischen Koordinatorin im Voraus
akzeptiert, jedoch habe ich vor Ort feststellen missen, dass sich viele meiner Kurse
Uberschneiden. Die Website der Uni mit den Kursen und den Stundenplénen schien
mir sehr untbersichtlich, was das Zusammenstellen der Kurse erschwerte. Insgesamt
war ich funf Monate an der Gasthochschule und habe Kurse aus dem 2.,3. und 4. Jahr
im Kombi-Bachelorstudiengang "Ciencias Ambientales y del Mar" (dt. Umwelt- und
Meereswissenschaften) belegt.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher
Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Ich habe keine vorbereitenden Sprachkurse oder Sprachkurse vor Ort belegt, da
dieser 2 Studen taglich gewesen ware und sich mit meinem Stundenplan
Uberschnitten hatte. Mein Studium war komplett auf Spanisch. Infolge des
Auslandsaufenthaltes kann ich vor allem eine Verbesserung im Vokabular und im
flissigen Sprechen feststellen, grammatikalisch habe ich mich nur gering verbessert.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle
Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Ich empfehle die von mir besuchte Hochschule weiter, fast alle Dozenten waren sehr
geduldig und freundlich im Umgang mit den Erasmus Studenten. In meinem Campus (Puerto
Real) war die Anzahl an Erasmus Studenten hoch, aber nicht vergleichbar mit der am
Campus in Cadiz, weshalb ich Studierenden, die mit Einheimischen in Kontakt treten wollen,
davon abraten wirde. Besonders gefallen hat mir die Lehrveranstaltung "Géstion Integrada
de Areas Litorales" (dt. integriertes Kisten- Managment), da die Vorlesungen durch Projekte,
Referate und Gruppenarbeiten und Exkursionen sehr interaktiv gestaltet wurde.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

Das Mittagsmenu in der Mensa mit Hauptgericht, Vorspeise und Getrank kostet 5,50
Euro. Verglichen mit den Mengen und den Preisen der Mensa in Deutschland ist es

definitiv teurer.
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6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Da ich in Cadiz gewohnt habe und in Puerto Real studiert habe musste ich dort immer
mit dem Bus hinfahren. Eine Fahrt kostet 1,70 Euro. Mit dem Fahrrad ist der Campus
in Puerto Real von Cadiz aus nicht zu erreichen. Innerhalb von Cadiz (Altstadt) war

alles ful3laufig erreichbar.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

Ich habe meine Wohngemeinschaft iber Facebook gefunden. Leider habe ich nur mit Erasmus Studenten
(davon 3 Deutsche) zusammengewohnt, eine Wohngemeinschaft mit Einheimischen zu finden war sehr
schwer/unmdglich, da die Spanier meist bei ihren Eltern wohnen. Wohnungen in Cadiz sind in der
mittleren Preisklasse, man kann giinstige Zimmer finden, die dann aber oft kein Fenster haben. Zu
beachten ist bei den Wohnungen, dass es fast nie Heizungen gibt und es somit im Winter sehr kalt und
feucht in der Wohnung werden kann. Wenn die Nebenkosten extra gezahlt werden missen, sollte man
auch bei der Verwendung von Heizstrahlern sparsam sein.

Meine Kaution wurde mir von meinem Vermieter bis jetzt (8 Monate nach dem Aufenthalt) nicht
zuriickgezahlt, weshalb ich empfehlen wiirde die Wohnung nur nach Riickgabe der Kaution zu verlassen.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche
nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fur Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Die Region bietet viele Ausflugsziele in der Umgebung, welche mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln zu
erschwinglichen Preisen erreichbar sind. Die Provinz Andalusien bietet viele kulturelle
Sehenswirdigkeiten. An Wochenenden besuchte ich bspw. die Alhambra in Granada, das Alcéazar in
Sevilla sowie die Mezquita in Cordéba. Von Cadiz auch kann man aber auch Tagesausfliige mit dem
Boot nach Puerto de Santa Maria oder Rota machen, was ca. 20 Minuten dauert und die Fahrt kostet nur
1,80€.Sportliche Aktivitaten gibt es auch reichlich, ich habe einen Surf-Kurs gemacht, der 50€ fir 4
Kurse a 2 Stunden gekostet hat. An der Universitat gibt es ebenfalls Sportkurse, von denen viele umsonst
sind, wenn man eine einmalige Gebihr von 15€ gezahlt hat. Die Preise in Restaurants und Bars sind im

Vergleich zu Deutschland sehr ginstig.
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?

Meine Miete betrug 300 Euro monatlich, zuziglich Nebenkosten. Ich habe
durchschnittlich 500-600 Euro im Monat bendtigt.




	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Mein Erasmus habe ich in Cádiz, Spanien gemacht. Die Stadt Cádiz befindet sich im Süden Spaniens, in der Provinz Andalusien. Typisch für diese Region ist, dass sie immernoch (vor allem architektonisch) stark von der Besiedlung der Araber  geprägt ist. Im Allgemeinen ist der Lebensstil sehr langsam und entspannt und alles findet sehr später statt als in Deutschland (bspw: Abendessenszeit 21/22 Uhr). Ebenfalls zu beachten ist die Siesta (Mittagsruhe), in der zwischen ca, 15-19 Uhr Restaurants, Läden und teils Supermärkten schließen. Dadurch ist die Stadt zu dieser Zeit sehr ruhig, im Sommer wegen der Hitze, aber auch im Winter ist es zu diesen Uhrzeiten ruhig. Das Klima ist sehr angenehm, die Sommer sind sehr heiß und die Winter mild, außerdem ist es sehr trocken, es schien fast jeden Tag die Sonne.
	Studiengang Semester: Zu Beginn gab es eine Informationsveranstaltung, für alle Erasmus Studenten, in der Informationen über die Universität und die Stadt gegeben wurden. Abgesehen davon gab es Veranstaltungen für Erasmus Studenten, in denen es ums Kennenlernen ging. Mein Learning Agreement wurde von meiner spanischen Koordinatorin im Voraus akzeptiert, jedoch habe ich vor Ort feststellen müssen, dass sich viele meiner Kurse überschneiden. Die Website der Uni mit den Kursen und den Stundenplänen schien mir sehr unübersichtlich, was das Zusammenstellen der Kurse erschwerte. Insgesamt war ich fünf Monate an der Gasthochschule und habe Kurse aus dem 2.,3. und 4. Jahr im Kombi-Bachelorstudiengang "Ciencias Ambientales y del Mar" (dt. Umwelt- und Meereswissenschaften) belegt.
	verzeichnen: Ich habe keine vorbereitenden Sprachkurse oder Sprachkurse vor Ort belegt, da dieser 2 Studen täglich gewesen wäre und sich mit meinem Stundenplan überschnitten hätte. Mein Studium war komplett auf Spanisch. Infolge des Auslandsaufenthaltes kann ich vor allem eine Verbesserung im Vokabular und im flüssigen Sprechen feststellen, grammatikalisch habe ich mich nur gering verbessert.
	dar: Ich empfehle die von mir besuchte Hochschule weiter, fast alle Dozenten waren sehr geduldig und freundlich im Umgang mit den Erasmus Studenten. In meinem Campus (Puerto Real) war die Anzahl an Erasmus Studenten hoch, aber nicht vergleichbar mit der am Campus in Cádiz, weshalb ich Studierenden, die mit Einheimischen in Kontakt treten wollen, davon abraten würde. Besonders gefallen hat mir die Lehrveranstaltung "Géstion Integrada de Areas Litorales" (dt. integriertes Küsten- Managment), da die Vorlesungen durch Projekte, Referate und Gruppenarbeiten und Exkursionen sehr interaktiv gestaltet wurde.
	Leistungsverhältnis: Das Mittagsmenü in der Mensa mit Hauptgericht, Vorspeise und Getränk kostet 5,50 Euro. Verglichen mit den Mengen und den Preisen der Mensa in Deutschland ist es definitiv teurer.
	Sie zu: Da ich in Cádiz gewohnt habe und in Puerto Real studiert habe musste ich dort immer mit dem Bus hinfahren. Eine Fahrt kostet 1,70 Euro. Mit dem Fahrrad ist der Campus in Puerto Real von Cádiz aus nicht zu erreichen. Innerhalb von Cádiz (Altstadt) war alles fußläufig erreichbar.
	vor Ort: Ich habe meine Wohngemeinschaft über Facebook gefunden. Leider habe ich nur mit Erasmus Studenten (davon 3 Deutsche) zusammengewohnt, eine Wohngemeinschaft mit Einheimischen zu finden war sehr schwer/unmöglich, da die Spanier meist bei ihren Eltern wohnen. Wohnungen in Cádiz sind in der mittleren Preisklasse, man kann günstige Zimmer finden, die dann aber oft kein Fenster haben. Zu beachten ist bei den Wohnungen, dass es fast nie Heizungen gibt und es somit im Winter sehr kalt und feucht  in der Wohnung werden kann. Wenn die Nebenkosten extra gezahlt werden müssen, sollte man auch bei der Verwendung von Heizstrahlern sparsam sein.
Meine Kaution wurde mir von meinem Vermieter bis jetzt (8 Monate nach dem Aufenthalt) nicht zurückgezahlt, weshalb ich empfehlen würde die Wohnung nur nach Rückgabe der Kaution zu verlassen. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Region bietet viele Ausflugsziele in der Umgebung, welche mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erschwinglichen Preisen erreichbar sind. Die Provinz Andalusien bietet viele kulturelle Sehenswürdigkeiten. An Wochenenden besuchte ich bspw. die Alhambra in Granada, das Alcázar in Sevilla sowie die Mezquita in Cordóba. Von Cádiz auch kann man aber auch Tagesausflüge mit dem Boot nach Puerto de Santa María oder Rota machen, was ca. 20 Minuten dauert und die Fahrt kostet nur 1,80€.Sportliche Aktivitäten gibt es auch reichlich, ich habe einen Surf-Kurs gemacht, der 50€ für 4 Kurse á 2 Stunden gekostet hat. An der Universität gibt es ebenfalls Sportkurse, von denen viele umsonst sind, wenn man eine einmalige Gebühr von 15€ gezahlt hat. Die Preise in Restaurants und Bars sind im Vergleich zu Deutschland sehr günstig.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine Miete betrug 300 Euro monatlich, zuzüglich Nebenkosten. Ich habe durchschnittlich 500-600 Euro im Monat benötigt. 
	Group1: Auswahl1


